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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Gäste und Freunde der Stadt Niesky,   

ein gutes und erfüllendes neues Jahr wünsche ich uns allen 
und unserer Stadt. Mögen Zufriedenheit, Wohlergehen und 
vor allem Gesundheit uns allen treue Begleiter bleiben. 
Ein Jubiläumsjahr steht bevor, die Katholische Kirche, die 
Christuskirche und die Brüdergemeine werden feiern und 
mit Festen und Veranstaltungen unser Stadtleben berei-
chern. Ebenso freue ich mich auf unser Holzhausfest im 
Juni, dass nun wieder am Entstehungsort im Neuödernitzer 
Viertel stattfinden wird. Das Fest ist zu einem überregional 
geschätzten Markenzeichen geworden. 
Es tut sich viel in unserem und für unser Niesky. Eine Reihe 
an Investitionsprojekten werden nach umfangreichen Pla-
nungen nun auch für Sie sichtbar werden. Zuvorderst die Ro-
sensporthalle, aber auch das Feuerwehrtechnische Zentrum 
wird ein neues Dach erhalten, das Bahnhofsgebäude wird 
sich ab Sommer in eine Baustelle verwandeln. Nachdem die 
Obere Siedlung fertig gestellt werden konnte, folgt nun die 
Lange Straße in See, für die wir dank guter Vorplanung im 
Wettbewerb um stets knappe Fördermittel berücksichtigt 
wurden. Wir wollen weiter Planungen der Straßen sanierung 
vorantreiben und die Görlitzer, Rothenburger und die Berg-
straße angehen. Aber auch viele kleinere Investitionen in un-
sere Infrastruktur, in Gebäude und Straßen werden wie jedes 
Jahr notwendig sein. Bushaltestellen sollen in Niesky und 
Ödernitz erneuert werden. Dank einer Bundesförderung  
können wir umfassend Straßenlampen umrüsten. 
Steigende Kosten belasten unseren noch zu verabschieden-
den Haushalt und wir sind mit der Erstellung eines Haus-
haltsstrukturkonzeptes beauflagt. Mit Sorge sehen wir auch 
auf die Haushalte des Landes, des Kreises und des Bundes. 
Rückläufige Zuschüsse und Förderungen für Vereine sind 
eine große Gefahr, ist es doch die Vereinslandschaft die un-
serer Stadtgesellschaft maßgeblich zusammenhält, für viele 
ist sie ehrenamtlich ein Leben lang nicht nur Freizeitmit-
telpunkt sondern einen gesellschaftliche Heimat. 
Wirtschaftliche Entwicklung und fortwährendes Engagement 
ist unser wichtiger Motor, für den ich Sie alle bitte im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten mitzuwirken. Unsere ansässigen Unter-
nehmen und ihre Partner zu unterstützen und zu stärken, und 
damit Arbeitsplätze und Wohlstand für alle, die hier gerne le-
ben und arbeiten möchten, steht für mich persönlich und mein 
Team der Stadtverwaltung dabei im Vordergrund. 
Das große Engagement und Ihr Interesse an Entscheidun-
gen mitzuwirken machen mir Mut, dass uns dies gelingen 
wird. Das Miteinander ist unserer Stärke, besonders im 
ländlichen Raum. Geeint als Stadtgesellschaft und im Ein-
klang mit unserem regionalen Umland werden wir die Her-
ausforderungen im kommenden Jahr meistern.  

Ihre Kathrin Uhlemann 

 
 
 

 
 

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Niesky 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag  
am 23. Februar 2025 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Niesky 

wird in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis 7. Februar 2025 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung Niesky, 
Einwohnermeldeamt, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky (nicht 
barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberechtigte von der Ge-
meinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu seiner 
Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen 
ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis spätestens 7. Februar 
2025 bis 12.00 Uhr (16. bis 20. Tag vor der Wahl) bei der Stadtver-
waltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky, Einspruch 
einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. Wahlberechtigte, die des Lesens 
unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung oder 
einer Behinderung können sich bei der Einlegung des Einspruchs 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.  

3.    Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 2. Februar 2025 eine Wahlbenachrichti-
gung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
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das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten kei-
ne Wahlbenachrichtigung. 

4.    Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 156 Gör-
litz durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 

5.     Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 
1 der Bundeswahlordnung (bis zum 2. Februar 2025) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 
1 der Bundeswahlordnung (bis zum 7. Februar 2025) versäumt 
hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Stadt Niesky gelangt ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
– einen amtlichen (weißen) Stimmzettelumschlag, 
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen (hellroten) Wahlbriefumschlag und 
– ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine 
andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde-
behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen. 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe 
ihrer Stimme gehindert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hil-
fe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Le-
bensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskon-
flikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Datenschutzrechtliche Hinweise 
1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt 

oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammen-
hang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des 
Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 18 und § 22 Bundes-
wahlordnung. Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
gestellt oder haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines 
Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem Zusammen-
hang angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des 
Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung ver-
arbeitet, § 17 Absatz 2 Sächsisches Wahlgesetz, §§ 25 bis 28 
Bundeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung der 
bevollmächtigten Person, dass sie oder er nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte bei der Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die Be-
rechtigung der bevollmächtigten Person für die Beantragung eines 
Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des Wahl-
scheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 27 Absatz 3, § 28 
Absatz 5 Satz 3 Bundeswahlordnung. Die Gemeinde führt Ver-
zeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 28 Absatz 6 Bundeswahl-
ordnung, und ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlschei-
ne, § 28 Absatz 8 Satz 2 Bundeswahlordnung.  

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und 
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung 
bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen 
an eine bevollmächtigte Person ist ohne die Angaben nicht möglich.  

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbe-
zogenen Daten ist die oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten 
der oder des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadtver-
waltung Niesky, Datenschutzbeauftragter, Muskauer Straße 20/22, 
02906 Niesky, Telefon  03588 28 26 14, E-Mail: datenschutzbeauf-
tragter@niesky.de  

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das 
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins emp-
fängt die personenbezogenen Daten die Kreiswahlleiterin oder der 
Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt Görlitz, Bahnhofstra-
ße 24, 02826 Görlitz).  

5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Füh-
rung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine und des Verzeichnisses über für ungültig erklärte 
Wahlscheine verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich 
nach § 90 Absatz 2 Bundeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, 
Wahlscheinverzeichnisse und Verzeichnisses über für ungültig er-
klärte Wahlscheine sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der 
Wahl zu vernichten, wenn nicht der Bundeswahlleiter mit Rücksicht 
auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anord-
net oder sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
Wahlstraftat von Bedeutung sein können.  

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen fol-
gende Rechte zu:  
• Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Da-

ten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, 
Artikel 15 Datenschutzgrundverordnung)  

• Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-
nenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutzgrundverordnung)  

• Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Da-
tenschutzgrundverordnung)  

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (§ 2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurchfüh-
rungsgesetz, Artikel 18 Datenschutzgrundverordnung) Ein-
schränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Ko-
pie, § 17 Absatz 1 Sächsisches Wahlgesetz in Verbindung mit  
§ 21 Bundeswahlordnung, durch die Vorschriften über den Ein-
spruch und Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 22 
Bundeswahlordnung.  

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Be-
schwerden an die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauf-
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tragte oder den Sächsischen Datenschutz- und Transparenzbeauf-
tragten (Postanschrift: Sächsische(r) Datenschutz- und Transpa-
renzbeauftragte(r), Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, E-Mail: 
post@sdtb.sachsen.de) richten.  

 

Niesky, 4. Januar 2025 
 

Kathrin Uhlemann, Oberbürgermeisterin der Stadt Niesky 
  
Die Bekanntmachung ist gegenstandslos, wenn vor Beginn der Ausle-
gung keine Anordnung des Bundespräsidenten zur Abänderung der 
 Anordnung des Wahltages der Bundestagswahl gem. Anordnung vom 
23. August 2024 erfolgt. 
 
 

Einladung  
zur 5. Sitzung des Technischen Ausschusses  
der Großen Kreisstadt Niesky  
am Montag, dem 20. Januar 2025, 17.00 Uhr  
im Bürgerhaus Niesky 
 

Die Tagesordnung ist spätestens sieben Tage vor der jeweiligen Sitzung 
auf der Webseite der Großen Kreisstadt Niesky unter „Aktuelle Meldun-
gen“ und unter der Rubrik „Ratsinfo“ einsehbar.  
 
 

Einladung  
zur 5. Sitzung des Verwaltungsausschusses  
der Großen Kreisstadt Niesky  
am Mittwoch, dem 22. Januar 2025, 18.00 Uhr  
im Bürgerhaus Niesky 
 

Die Tagesordnung ist spätestens sieben Tage vor der jeweiligen Sitzung 
auf der Webseite der Großen Kreisstadt Niesky unter „Aktuelle Meldun-
gen“ und unter der Rubrik „Ratsinfo“ einsehbar.  
 
 

Einladung  
zur 6. Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky  
am Montag, dem 3. Februar 2025, 18.00 Uhr im Bürgerhaus Niesky 
 

Die Tagesordnung ist spätestens sieben Tage vor der jeweiligen Sitzung 
auf der Webseite der Großen Kreisstadt Niesky unter „Aktuelle Meldun-
gen“ und unter der Rubrik „Ratsinfo“ einsehbar.  
 
 

Einladung  
zur 6. Sitzung des Technischen Ausschusses  
der Großen Kreisstadt Niesky  
am Montag, den 17. Februar 2025, 17.00 Uhr  
im Bürgerhaus Niesky 
 

Die Tagesordnung ist spätestens sieben Tage vor der jeweiligen Sitzung 
auf der Webseite der Großen Kreisstadt Niesky unter „Aktuelle Meldun-
gen“ und unter der Rubrik „Ratsinfo“ einsehbar. 
 
 

Einladung  
zur 6. Sitzung des Verwaltungsausschusses  
der Großen Kreisstadt Niesky  
am Mittwoch, dem 19. Februar 2025, 18.00 Uhr  
im Bürgerhaus Niesky 
 

Die Tagesordnung ist spätestens sieben Tage vor der jeweiligen Sitzung 
auf der Webseite der Großen Kreisstadt Niesky unter „Aktuelle Meldun-
gen“ und unter der Rubrik „Ratsinfo“ einsehbar.  
 

 
Zum Bürger- und  
Ratsinformationssystem:                                 Zur Webseite:                                                                                                                   

                                                         
 
 
 
 
 
                                                        

Übersicht Beschlüsse aus der 5. Sitzung  
des Stadtrates am 9. Dezember 2024  
 
Beschluss-Nr. FC/024-1/2024 
Annahme von Spenden gem. Anlage  
Beschluss-Nr. OB/014/2024 
Trinkwasserentgelte für den Zeitraum 2025 bis 2027  
im Versorgungsgebiet der Stadt Niesky  
Beschluss-Nr. OB/015/2024 
Fortführung des Citymanagements in 2025  
Beschluss-Nr. FC/021-2/2024 
Betriebsführungsvertrag für das Grundstück und Gebäude Niesky, 
Gartenstraße 16, Gemarkung Niesky, Flur 2, Flurstück 36  
Beschluss-Nr. FC/028/2024 
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der Bürgerhaus Niesky GmbH  
Beschluss-Nr. FC/027/2024 
Feststellung des Jahresabschlusses 2023  
der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft Niesky GmbH  
Beschluss-Nr. FC/029/2024 
Wahl des Abschlussprüfers für die Geschäftsjahre 2024 bis 2026  
für die Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Niesky mbH  
Beschluss-Nr. FC/030/2024 
Wahl des Abschlussprüfers für die Geschäftsjahre 2024 bis 2026 
für die Bürgerhaus Niesky GmbH  
Beschluss-Nr. FC/025/2024 
Wahl des Aufsichtsrates für die Gemeinnützige  
Wohnungsbaugesellschaft Niesky mbH  
Beschluss-Nr. FC/025/2024 
Wahl des Aufsichtsrates der Bürgerhaus Niesky GmbH  
Beschluss-Nr. SW/057/2024 
Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung historischer Bestandsfenster und 
Außentüren Museum Konrad-Wachsmann-Haus, Goethestraße 2 in Niesky  
Beschluss-Nr. SW/055/2024 
Delegierung der Vergabekompetenz für die Baumaßnahme:  
Ersatzneubau Sporthalle „Rosenhalle“  
Beschluss-Nr. SW/058/2024 
Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung des Daches  
des Feuerwehrtechnischen Zentrum Niesky   
Beschluss-Nr. ZD/022/2024 
Beschluss von Fördermittelanträgen durch den Stadtrat  
und seiner Ausschüsse  
Beschluss-Nr. ZD/023/2024 
Beschluss zum Sitzungsort des Stadtrates und seiner Ausschüsse 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bürgersprechstunde  
Wie Sie bereits wissen, setze ich auf Dialog und Bürgernähe. Gern bin ich 
für Sie ansprechbar. Die kommenden Bürgersprechstunden finden Don-
nerstag, 16. und 30. Januar sowie am 13. Februar 2025 von 15.00 bis 
19.00 Uhr in der Ansprechbar, Muskauer Straße 5 statt sowie am 4. Fe-
bruar 2025 von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Wochenmarkt. Für die Bür-
gerspechstunde bitte ich Sie möglichst um vorherige Terminanfrage und 
Benennung Ihres Anliegens, damit jedes Anliegen zufriedenstellend be-
antwortet werden kann. 
Ich freue mich auf unser gemeinsames Gespräch.  

Kathrin Uhlemann, Oberbürgermeisterin 
 
 

RATHAUS- 
MITTEILUNGEN

Terminvergabe weiterhin empfohlen 
Zur Vermeidung von Wartezeiten bitten wir Besucherinnen und 
 Besucher der Stadtverwaltung Niesky weiterhin um eine vorherige 
Terminabsprache (telefonisch oder per E-Mail).
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Bürgerbeteiligung 
 

Weiterhin wird die Direkt AnsprechBar vor Ort durchgeführt. Ihre 
Meinung, Ihre Wünsche und Ihr Engagement sind uns als Stadt Niesky 
wichtig. Unterstützt wird unsere Stadt dabei durch den Freistaat Sachsen 
über die Förderrichtlinie Bürgerbeteiligung. Wir freuen uns auf Men-
schen, die mit unserer Oberbürgermeisterin und unserem Personal aus 
der Verwaltung ins Gespräch kommen möchten. 
 
Unsere nächsten Termine –  
Direkt AnsprechBar auf dem Wochenmarkt:  
 4. Februar 2025 8.00– 12.00 Uhr 
 4. März 2025 8.00– 12.00 Uhr 
 
Unsere nächsten Termine –  
Bürgersprechstunde in der AnsprechBar: 
30. Januar 2025 15.00– 19.00 Uhr 
 

Jugendbudget: Auch in 2025 stehen für 
Jugendliche zwischen 14 und 27 Jahren 
Mittel für die Projektförderung zur Verfü-
gung.  
 

 
Anträge können  
Jugendliche  
unkompliziert  
online über den 
QR-Code oder 
 

https://mitdenken.sachsen.de/1045524 
beantragen.  

 
Informationen zum Jugendbudget oder Fragen zur Umsetzung von Pro-
jekten können Jugendliche immer am 1. Donnerstag im Monat von 13.30 
bis 16.30 Uhr in der AnsprechBar stellen. Auf Anfrage können auch an-
dere Termine vereinbart werden. Kontakt: www.niesky.de/ansprechbar.  
Die Projekte sollten im Durchschnitt ca. 500,00 € betragen und gilt für 
gemeinnützige Projekte in Niesky und die Ortschaften Kosel, See, Stan-
newisch und Ödernitz.  
 
 
Fahrplan der Fahrbibliothek  
28. Januar 2025, von 15.00 bis 15.15 Uhr 
Stannewisch, Parkplatz Feuerwehr 
  
 
Blutspendetermin 
30. Januar 2025, von 15.00 bis 19.00 Uhr  
im Gymnasium Niesky, Bahnhofstraße 2 
   
 
Termine Stadtrat und Ausschüsse 2025  
Technischer               Verwaltungs-                  Stadtrat 
Ausschuss                  ausschuss                        mit Bürgerfragestunde 
  20.1.2025                    22.1.2025                         3.2.2025 
  17.2.2025                    19.2.2025                         3.3.2025 
  17.3.2025                    19.3.2025                       31.3.2025 
  14.4.2025                    16.4.2025                         5.5.2025 
  19.5.2025                    21.5.2025                         2.6.2025 
  16.6.2025                    18.6.2025                       30.6.2025 
         –                                  –                                     – 
  18.8.2025                    20.8.2025                         1.9.2025 
  15.9.2025                    17.9.2025                       29.9.2025 
20.10.2025                  22.10.2025                       3.11.2025 
24.11.2025                  26.11.2025                       8.12.2025 
         –                                  –                                     – 
 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert  
mit Steuermitteln auf Grundlage  
des vom Sächsischen Landtag  
beschlossenen Haushaltes.

 
 
 
 

Neue Öffnungszeiten ab Januar 2025:  
Montag/Mittwoch/Freitag  9.00– 12.00 Uhr  
Donnerstag (Beratung zum Jugendbudget) 11.30– 15.30 Uhr  
Neue Online-Reservierung:  
Ab jetzt ist eine Reservierung für die AnsprechBar auch digital möglich.  
Weitere Informationen und den Link zur Online-Anmeldung finden Sie 
unter: www.niesky.de/ansprechbar. Aktuell befindet sich die digitale 
Terminbuchung für die AnsprechBar noch in der Testphase – wir bitten 
um Verständnis und freuen uns über Rückmeldungen. 
 
 

Weitere Termine für 2025  
Energieberatung  
Termine für Niesky sind telefonisch direkt unter 0341 6962929 (Mon-
tag– Freitag 9.00– 16.00 Uhr) über die Verbraucherzentrale zu verein-
baren. Die Beratung findet dann in der AnsprechBar statt.   
Technikbotschafter  
20. Februar 2025, 10. April 2025 (9.00– 12.00 Uhr)  
KoMoNa – Nachhaltigkeitsmanagement in Niesky 
2025 – Vorankündigung für weitere Veranstaltungen  
• Nachhaltigkeitskongress für Jugendliche:  

12. und 13. Februar 2025 im Bürgerhaus 
• Aktionstage zur Nachhaltigkeit für Schülerinnen und Schüler:  

18. und 19. Februar 2025 
• Nachhaltigkeit in der DDR:  

8. März 2025 im Bürgerhaus (als Gast: Hans die Geige) 
Reservierungen sind möglich ab 7. Janaur 2025 im Museum Niesky 
(Johann-Raschke-Haus) und online unter:  
https://mitdenken.sachsen.de/1048304                                                                                          

Das Projekt „Integriertes Nachhaltigkeitskonzept für 
Niesky“ wird realisiert über das KoMoNa-Programm, 
welches nur vom Kohleausstieg betroffene Regionen 
begünstigt. 
  
 

 
 
 
  

Projektrahmen und Ziel  
Im Auftrag des Umweltbundesamts untersucht das nexus Institut im For-
schungsprojekt „Transformation in Klein- und Mittelstädten: Mobili-
tätsverhalten und Auswirkungen auf Umwelt- und Aufenthaltsqualitäten 
öffentlicher Räume“, was es braucht, damit Menschen in Klein- und 
Mittelstädten vielfältiger unterwegs sein können und auch andere Ver-
kehrsmittel als das Auto eine attraktive Alternative bieten. Dabei wird 
zudem untersucht wie sich eine vielfältigere Mobilität positiv auf den 
Stadtraum auswirken kann. Die beiden Städte Gotha und Niesky werden 
hierfür als Beispielstädte herangezogen und mit zufallsausgewählten 
Bewohnerinnen und Bewohnern diskutiert und ausprobiert, wie sich 
Stadt und Mobilität aus ihrer Sicht entsprechend verändern sollten. Da-
bei wird eng mit den Städten zusammengearbeitet, um nah an lokalen 
Bedürfnissen und Beispielen forschen zu können. 
Das Forschungsprojekt besteht aus drei Projektphasen: Beginnend mit 
einer Dialogveranstaltung im Frühjahr 2025, an der 30 zufallsausge-
wählte Bürgerinnen und Bürger teilnehmen, mit einer anschließenden 
Praxisphase, in der 15 der Teilnehmenden über einen längeren Zeitraum 
alternative Verkehrsmittel zum Auto testen können, ihre Erfahrungen do-
kumentieren und sich dazu austauschen. Abschließend werden in einer 
zweiten Dialogveranstaltung im Sommer 2025 mit denselben Bürgerin-
nen und Bürgern die Ergebnisse reflektiert und Empfehlungen für die 
Mobilitätsentwicklung aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger erarbeitet. 
Die Zufallsauswahl ist eine erprobte und wissenschaftlich fundierte 
Möglichkeit für eine gerechte und repräsentative Beteiligung, durch die 
auch üblicherweise wenig aktive Bevölkerungsgruppen erreicht werden 
können. Die Ergebnisse des Forschungsprojekts werden außerdem im 
Rahmen einer Fachveranstaltung vorgestellt und diskutiert, um diese in 
die Breite zu tragen und die Übertragbarkeit auf andere Klein- und 
Mittelstädte zu diskutieren.  

 

6 Januar 2025



– Anzeigen –

Verkauf von Kommunalfahrzeugen 
Die Große Kreisstadt Niesky verkauft mehrere, bedingt fahrbereite Fahr-
zeuge und Zubehör.  
Der Verkauf erfolgt als Konvolut. 
 
Mindestgebot Kaufpreis: 10.000,00 Euro 
 
Angebote sind bis zum 14. Februar 2025 zu richten an:  
Stadtverwaltung Niesky 
Muskauer Straße 20/22 
02906 Niesky,  
unter Angabe „Verkauf Kfz“  
 
Eine Besichtigung der Fahrzeuge ist nach telefonischer Terminverein-
barung möglich. Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige 
Organ der Stadt Niesky. 
 
Die Stadt Niesky ist nicht verpflichtet an einen bestimmten Bieter zu 
verkaufen. Bei mehreren als gleichwertig anzusehenden Angeboten ent-
scheidet das Los.

Details und Fotos zu den Objekten finden Sie  
auf unserer Webseite: www.niesky.de 
 
Ansprechpartner:  
Große Kreisstadt Niesky, Bauhof, Herr Börstler  
Holzhausstraße 3, 02906 Niesky  
Telefon 03588 282656, E-Mail:  bauhof@niesky.de  
 

 
www.elektro-mueller-niesky.de

Elektro-Müller 

All unseren Kunden ein gesundes und glückliches 
Jahr 2025. Das richtige Tun bei der Bewältigung 
aller Herausforderungen und eine weiterhin  
so vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Bernd Giesel 
 
Ing.-Büro – Heizung · Lüftung · Sanitär
Bernd Giesel 
 
Ing.-Büro – Heizung · Lüftung · Sanitär

All meinen Kunden und Partnern herzlichen Dank für 
die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, verbunden  
mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Jahr 2025. 
 
Büro:                                Telefon 0 35 88 / 20 17 50 
Cottbuser Straße 19          Telefax 0 35 88/ 20 17 53 
02906 Niesky                    E-Mail: ibgiesel@t-online.de

Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 01 70 / 8 30 17 93 
www.dachdecker-altmann.de

Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung  
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen- 

 abdichtung • Dachrinnensanierung • Carportmontage

Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 

Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen

QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN

Gute & unfallfreie Fahrt durch den 
Winter wünscht

Matthias Drescher & Karlheinz Vetter GbR 
Schleiermacherstr. 43 · 02906 Niesky 
Telefon 03588/207786 
www.DundV.de

34  
JAHRE

All unseren Kunden,  
Geschäftspartnern und  

Lieferanten wünschen wir  
ein gesundes neues Jahr.



Einladung zur Infoveranstaltung 
Projekt „Renaturierung Seegraben“ 
„See – Biber – Lavendel“ 
Wir wollen die Zukunft vom Ortsteil See gemeinsam gestalten! 
Die Stadt Niesky lädt seine Bürger herzlich zu einer Informationsveran-
staltung ein. Es werden die Planungen rund um die Renaturierung des 
Seegrabens und zum neuen Lehrpfad präsentiert. 
 
Wann?            Sonntag, 26. Januar 2025, ab 14.00 Uhr 
Wo?                 Gemeindezentrum OT See 
Programm:     Begrüßung und Einführung 
                         Projektbegehung: Wir wandern vom Gemeinde-

zentrum zum Seegraben und zurück, begleitet  
von fachlichen Erläuterungen des Planungsbüros 
Stowasser + der Naturschutzstation  
„Östliche Oberlausitz“ e.V. 

                         Blick in die Zukunft: Vorstellung des skizzierten 
Lehrpfad-Wegverlaufs und Gelegenheiten  
für Fragen und Anregungen. 

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt – genießen Sie einen regionalen Im-
biss und Heißgetränke. 
 
Hinweis: Die Veranstaltung findet unter freiem Himmel statt.  
Wir empfehlen witterungsgerechte Kleidung und festes Schuhwerk. 
Lassen Sie uns gemeinsam die nächsten Schritte für unsere Gemeinde 
entwickeln. 
 
Wir freuen uns auf Sie! Stadtverwaltung Niesky 

Yvette Woite, Projektverantwortliche 
 

„Gefördert durch die Bundesrepublik Deutsch-
land, Zuwendungsgeber: Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages“. 

 
Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.
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Ein Kommunaler Entwicklungs-
beirat bringt Poli琀k, Verwaltung, 

Zivilgesellscha昀 und  
Wirtscha昀 zusammen,  

um gemeinsam Antworten  
auf komplexe Zukun昀sfragen  

zu 昀nden – es wird davon  
ausgegangen, dass eine

inklusive und nachhal琀ge  
Entwicklung am besten gelingt, 
wenn alle Interessengruppen  

miteinander ins Gespräch  
kommen und gemeinsam

Strategien entwickeln.

Was ist ein Kommunaler Entwicklungsbeirat?
+/- 20 bis 25 Personen aus 
n  Poli琀k (von den Frak琀onen bes琀mmt) / Verwaltung (rathausintern festgelegt)
n  Wirtscha昀 (u.a. Verbände, Unternehmen, Selbstständige, Mitbes琀mmung)
n  Zivilgesellscha昀 (u.a. Wohlfahrtsverbände, Vereine, Ini琀a琀ven, Losziehung der 

Bewerbungen)

Kommunaler Entwicklungsbeirat (KEB) zum Thema Holzbau

Welche Themen beinhaltet der Au昀rag?
• Wie kann Niesky stärker als bisher eine Iden琀tät als Holzbaustadt au昀auen?
•  Bausteine für ein Themenort-Konzept de昀nieren,  

um den Holzbau als einen Markenkern für Niesky zu etablieren.
•  Ziele formulieren für die Themenfelder: Wirtscha昀sentwicklung  

(Bsp. Flächennutzung, Ansiedlung), Bildung & Forschung,  
Wohnen & Flächennutzung sowie

• Vorschläge für die Entwicklung von Umsetzungsprojekten sammeln.

 Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – die einfachste Art, Danke zu sagen. 
WEITBLICKVERLAG · Telefon 03588 2944346 · info@weitblickverlag.de
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Passbilder und Bewerbungsbilder 
Farbbilder – sofort zum Mitnehmen! 
Bilderklinik – aus alt mach neu! 

Jörg Franke, Görlitzer Str. 10, Niesky, 03588 201235

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen 
in zentraler Lage in Niesky  
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Winter-Aktion

mit Preisvorteil

Die Nr. 1 im Insektenschutz.
INSEKTEN
SCHUTZ

Freuen Sie sich auf den Frühling.
Jetzt Insektenschutzgitter bestellen!

Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84

Inh.: Andreas Knothe



Besuch der Hortkinder der Grundschule Niesky 
Am 17. Dezember 2024 besuchten uns die „Sternbringer“! 
Die Kinder des Hortes der Grundschule Niesky sind uns liebe, vertraute 
Gäste – sie besuchen unsere Hospizgäste regelmäßig zweimal im Jahr 
und bringen neben ihrer Fröhlichkeit und ihrem ehrlichen Interesse klei-
ne Basteleien als Geschenke mit. 
Diesmal kamen sie mit einer richtigen Überraschung. 
Ihre Hortnerin Frau Weber hatte die Idee: alle Kinder konnten eine Zacke 
eines Herrnhuter Sternes frei gestalten – in der Sternemanufaktur in 
Herrnhut wurde der Stern dann professionell zusammengesetzt.  
Am 17. Dezember 2024 kamen nun zwei Kinder mit ihrer Hortnerin Frau 
Weber und überreichten uns diesen liebevoll gestalteten, einzigartigen 
Stern. Noch am gleichen Nachmittag hat ihn unser Hausmeister Herr 
Lange anmontiert – nun ziert er die Wohnküche im Hospiz. 
 

 

 
Bettina Weber (2. v. r.) vom Städtischen Hort überbrachte gemeinsam  

mit Klara und Hugo aus der 4. Klasse den Stern. 
 

Text und Foto:  
Friederike Salewski, Leitung Stationäres Hospiz „Haus am Wege“ 

 
 

Tag der offenen Tür an der Oberschule Niesky 
Herzliche Einladung für alle Interessierten! 
Die Oberschule Niesky öffnet am 30. Januar 2024, von 16.00 bis  
18.00 Uhr ihre Türen in der Pestalozzistraße 24, 02906 Niesky. Wir la-
den alle interessierten Schülerinnen und Schüler, Eltern und Gäste herz-
lich ein, unsere Schule kennenzulernen und einen spannenden Nachmit-
tag bei uns zu verbringen. 
Tauchen Sie ein in die Welt der Wissenschaft und Technik – erleben Sie 
spannende Experimente und lernen Sie unsere modernen digitalen Lern-
werkzeuge kennen. 
Erfahren Sie mehr über unsere Projekte zur Berufsorientierung und die 
individuellen Fördermöglichkeiten für unsere Schülerinnen und Schüler. 
Von sportlichen bis zu kreativen Angeboten – wir stellen Ihnen unsere 
vielfältigen Freizeit- und Lernprogramme vor. 
Unsere Schulscouts, Schülerinnen und Schüler der Oberschule Niesky, 
stehen bereit, um Sie auf einem Rundgang durch das Schulgebäude zu 
begleiten. Sie beantworten gerne Ihre Fragen und geben Einblicke in den 
Schulalltag. 
Damit auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, erwartet Sie ein 
kleiner Imbiss im Mehrzweckraum – ein idealer Ort, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns darauf, Sie an der Oberschule Niesky willkommen zu 
heißen. Kommen Sie vorbei und entdecken Sie, wie wir gemeinsam die 
Zukunft gestalten! 

Katja Peschel, Schulleiterin 

Fake News erobern die virtuelle Welt!  
Das muss nicht sein. 
Kritisch hinterfragen statt weiterleiten 
Falsche Nachrichten oder Bilder werden von Privatpersonen oft nicht 
böswillig verbreitet, sondern, weil sich die Menschen Sorgen machen. 
Schlimmstenfalls schüren Falschmeldungen Verunsicherung oder ver-
breiten Panik. Irreführende und falsche Informationen werden jedoch 
dann zu einer Gefahr, wenn sie das Ziel haben, Menschen vorsätzlich zu 
täuschen oder zu beeinflussen und deshalb gezielt verbreitet werden. Man 
spricht dann von Desinformation. Desinformationen weisen oft ähnliche 
Muster auf: etwa reißerische Formulierungen oder eine besonders emo-
tionale Sprache. Je emotionaler oder dramatischer eine Meldung ist, 
umso häufiger wird sie verbreitet. Deshalb ist es so wichtig, fragwürdige 
Inhalte nicht ungeprüft weiterzuleiten. Überprüfen Sie zunächst den 
Nachrichtentext und dessen Überschrift hinsichtlich möglicher Wider-
sprüche und teilen Sie keine Inhalte, die Ihnen zweifelhaft erscheinen.  
 
Faktenchecks nutzen 
Die verlinkten Quellen können Hinweise darüber geben, wie verlässlich 
die Fakten der Nachricht sind. Um zu überprüfen, ob eine Information 
der Wahrheit entspricht, können Sie verdächtige Schlagwörter aus dem 
Nachrichtentext zusammen mit dem Wort Faktencheck in eine Suchma-
schine eingeben.  
Beispielsweise überprüfen öffentlich-rechtliche Medien und andere un-
abhängige Organisationen einzelne Falschmeldungen und stellen sie 
richtig. Unter anderem dokumentiert und analysiert das unabhängige 
Recherchezentrum Correctiv aktuelle und international kursierende 
Desinformation und Falschmeldungen zum russischen Angriffskrieg ge-
gen die Ukraine. Der Europäische Auswärtige Dienst (EAD) listet auf 
seiner Internetseite EUvsDisinfo.eu aktuelle Fälle von Desinformation 
aus Russland auf und widerlegt falsche Behauptungen. 
 
Absender der Nachricht prüfen 
Prüfen Sie immer, wer das Video, das Bild oder die Nachricht veröffent-
licht hat. Wer ist Urheberin oder Urheber des Materials oder wurde es 
bereits mehrfach weitergeleitet? Die Angabe eines Klarnamens kann ein 
Indiz für die Echtheit eines Profils sein. Sehen Sie sich bei Websites das 
Impressum an. Die Angaben sollten eine für die Website-Inhalte verant-
wortliche Person und eine vollständige Anschrift enthalten, nicht nur 
eine anonyme E-Mail-Adresse.  
 
Quellen vergleichen 
Es hilft immer, fragliche Nachrichten mit weiteren Quellen zu verglei-
chen. Bild- und Videomaterial, beispielsweise derzeit aus den Kriegsge-
bieten überprüfen die Faktencheck-Abteilungen vieler seriöser Medien 
sehr aktuell und regelmäßig. Informieren Sie sich zudem auf den offi-
ziellen Seiten der öffentlichen Institutionen, aktuell zum Angriffskrieg 
gegen die Ukraine auf Bundesregierung.de und auf der Seite des Aus-
wärtigen Amtes , sowie in den sozialen Netzwerken auf den jeweiligen 
Kanälen der Institutionen. 
 
Bilder prüfen 
Ob ein Foto manipuliert oder ein Original ist, lässt sich mit Hilfe der Bil-
der-Rückwärtssuche überprüfen: Die Bilddatei oder die URL werden 
dazu auf der Seite einer Suchmaschine hochgeladen sowie – soweit ver-
fügbar – Hinweise zu Ort und Datum der Veröffentlichung im Netz. So 
lässt sich beispielsweise auch herausfinden, ob ein Bild überhaupt ak-
tuell ist oder vielleicht aus früheren Veröffentlichungen stammt, mögli-
cherweise in ganz anderem Zusammenhang.  

Martin Giese, ASSKomm-Koordinator  
Telefon 03588 282630, m.giese@niesky.de 
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Stannewischer Straße 1 a · 02906 Niesky 
Telefon 0173 3685955 · Fax 03588 2597046 

info@schulzehagen-bau.de... auf ’s Handwerk bauen!

Wir wünschen all unseren Kunden, Bekannten und Geschäfts-
partnern ein glückliches neues Jahr, einen herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen sowie die angenehme Zusammenarbeit.

BAUGESCHÄFT 
 
 
 

Hagen Schulze
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Das war das Jahr 2
Das Glück haben wir haben es uns in 2024 nicht aus der Hand 

nehmen lassen! Bei allen Herausforderungen haben wir den 
Mut und das Zu- und Anpacken jeden Tag zu unserer Aufgabe 
gemacht. Erreicht haben wir immer dann etwas, wenn wir es 
gemeinsam und im Zusammenhalt taten – wie bei den neuen 
Zäunen der Kitas in Kosel und See.
Vom Waggonbau konnten wir vorerst nur Archivmaterial und 
Modelle retten. Ein erfolgversprechender Anfang. Aber Un-
ternehmen unserer Stadt haben sich zusammengetan und den 
Kontakt zum Eigentümer hergestellt Da bleiben wir dran. 
Die Sanierungen des Glockenstuhls und der Orgel unserer 
Kirchen haben gezeigt, dass wir für das, was uns wichtig ist, 
zusammenlegen können. Der Orgelspaziergang war dann eine 
herausragende Belohnung für uns.

Feste gefeiert haben wir in unser
Rummel kam zurück in die Stad
Holzhausfest eroberte die Siedlu
gelungener Beitrag zur Vermarkt
Und das Konrad-Wachsmann-H
Ein neuer Stadtrat, neue Ortscha
im August ihre Arbeit aufgenom
men und zupacken zeichnet alle 
für viele von Ihnen ist das selbstv
Das Jahr 2025 bringt und hoffen
wir aber selbst in die Hand nehm
finden. Ich freue mich darauf es 
und die Ortsteile anzugehen, für
plätze zu kämpfen und dennoch 
herum nicht zu verlieren.            

Hoher Besuch Hier spielt die Mu

Bundesbauministerin Klara Geywitz besuchte Niesky  
sogar zweimal und besichtigte u.a. die historische  
Montagehalle und das ehemalige FOKORAD-Gebäude.

Musikalisch ging Niesky neue
durchaus begeisternd waren d
Coverband Defender im Bürg
von Nieskyern für Nieskyer.
Ebenso wie Chanda Rule und 
als Gastspiel der Görlitzer Jazz
der Brüdergemeine spielten. A
rium mit Projektchor, Orchest
eine volle Kirche im Dezembe

Nachdem das Holzhausfest das
zielles Stadtfest abgelöst hat, or
seinen eigenen Sommernachts
im Sommer zu schließen. Vert
mit Programm und endlich wi
dabei.

Im März kam Ministerpräsident Michael Kretschmer 
nach See, um Kittners zum Angelteich umfunktionierten 
Großteich einzuweihen.

Waggonbau

Nach der Schließung des Waggonbaus 2023 lässt das 
Thema die Stadt nicht los. Im April bekam der große 
historische Güterwagen einen neuen Standort an der 
Muskauer Straße. Im Dezember traf sich zum ersten Mal 
die Arbeitsgruppe, um die geretteten Dokumente und 
Modelle aufzuarbeiten.

Natürlich wurde auch wie-
der viel geplant, vorbereitet 
und gebaut. Zum Beispiel 
wurde im Thüringer Weg 
eine Regenentwässerungs-
anlage eingebaut. Für Um-
bau und Modernisierung 
des Straßenbeleuchtungssystems wurden 2 km Kabel 
neuverlegt. Der grundhafte Ausbaus „Obere Siedlung“ im 
OT See wurde abgeschlossen. „Am langen Haag“ bekam 
zum Teil eine Deckenerneuerung. Gehwegoberflächen 
wurden erneuert, z.B. auf Teilabschnitten der Pestaloz-
zistraße, Bahnhofstraße, Gerichtsstraße, Theodor-Fon-
tane-Straße. Im Dezember war Baubeginn beim Projekt 
Seegraben (Foto). Neben vielen anderen gingen die 
Planung und konzeptionelle Vorbereitung der Projekte 
zum Neubau Staukanal, Renaturierung Molkereigraben 
und Gestaltung der Freifläche vor dem Bahnhof weiter. 

Neue Gesichter

Robert Mälzer ist seit 
1. September neuer 
Geschäftsführer der Stadt-
werke Niesky.

Katja Peschel ist nach 
jahrelanger Vertretungs-
tätigkeit die neue Leiterin 
der Oberschulle Niesky.

Sachsens Sozialministerin Petra Köpping kam im 
März nach Niesky um die neue Notfallambulanz ein-
zuweihen und einen Blick in die AnsprechBar als Ort 
für Bürgerbeteiligung und Engagement zu werfen.

Bausache



 2024 in Niesky
unserer Stadt gleich mehrmals. Der 
Stadt als Sommernachtstraum. Das 

iedlung um den Steinplatz und war ein 
marktung Nieskys als Holzhausstadt. 
nn-Haus feierte sein 10-Jähriges.
rtschaftsräte und Ortsvorsteher haben 
enommen. Verantwortung überneh-
t alle aus. Erkennen heißt Handeln,  
elbstverständlich.
offentlich viel Gutes. Vieles müssen 
nehmen, Lösungen und Kompromisse 
uf es mit Ihnen allen für unsere Stadt 
n, für den Standort und die Arbeits-
noch den Sinn für das Schöne um uns 
                    Ihre Kathrin Uhlemann

 Musik! Aktion mit Auszeichnung

neue Wege: Ungewöhnlich aber 
ren die Klänge der Manowar- 
Bürgerhaus im April, organisiert 

yer.
und die Sweet Emma Band, die 

r Jazztage im Juni in der Kirche 
en. Auch das Weihnachtsorato-
chester und Solisten sorgte für 
ember.

st das Herbstfest als offi- 
at, organisierte Toni Heide 
achtstraum, um die Lücke 
Vertraut waren das Festzelt 

ch wieder ein Rummel 

In Stannewisch konnte neben 
der Feuerwehr ein Pavillon als 
eine Begegnungsstätte gebaut und 
übergeben werden.
Der Ortsteil See bewarb sich beim 
Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ auf Initiative des Ort-
schaftsrates. Es gab zwar keinen 
ersten Platz auf Kreisebene, aber 
es reichte für einen Sonderpreis im Wert von 500 Euro. 
Auch die Agrar Genossenschaft See konnte sich über einen 
Zusatzpreis in Höhe von 100 Euro für ihren Einsatz bei der 
Kultivierung des Lavendels in unserer Region freuen.

Im November konnte Niesky sich „nur“ über einen  
Anerkennungspreis von 10.000 Euro freuen. Bei der  
sächsischen Citi-Initiative „Ab in die Mitte“ konnten wir  
zum vierten Mal in Folge erfolgreich Ideen präsentieren.

Holzhausstadt

Im August wurde im Rahmen eines Schülerprojektes 
gemeinsam mit der Firma Holzdesign A. Fromme in 
der Konrad-Wachsmann-Straße in besonderer Weise 
an den Namensgeber gedacht. Ein individueller 
Nachbau des berühmten Wachsmann-Knotens dient 
seitdem als auffälliger Blickfang und Bushaltestelle 
der etwas anderen Art in der Holzhaussiedlung.

Im Juni legte das Bauunternehmen Schur im Juni  
den Grundstein für sein Superenergiehaus dort, wo  
früher die Gaststätte Weintraube stand.

Alljährlicher Höhepunkt in der Holzhausstadt ist das 
Holzhausfest im Juni. Dieses Mal war die Siedlung am 
Steinplatz Gastgeberin des einzigartigen Straßen- und 
Themenfestivals. Familien, Sportler, Holzbau- und 
Handwerksinteressierte kamen bei schönstem Wetter 
auf ihre Kosten.

Im Januar war im Bürgerhaus die Landessausstellung  
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ zu sehen. In diesem  
Rahmen fanden auch Workshops u.a. zur Stadtgestaltung  
(Foto) und Mehrweggeschirr in der Gastronomie statt.

Im März und April fand der Wegecheck entlang der 
Görlitzer Straße statt. Bürger und Fachleute bewerteten 
gemeinsam die Sicherheit von Fußgängern. Die Ergebnisse 
fließen in die Planung zur Straßensanierung ein.
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Neue Häuser

Bürgerbeteiligung heißt Bürger beteiligen

Im September trafen sich internationale Experten im 
Konrad-Wachsmann-Haus zur wissenschaftlichen 
Fachtagung. Gemeinsam untersuchten sie die ambi-
valente Geschichte der ehem. FOKORAD in Niesky 
– eines staatlichen Planungsbüros für den Barackenbau 
in der NS-Zeit.  



 

  
Unfall, Überfall, Polizei ................................................................................................... 110 
Feuerwehr .................................................................................................................................. 112 
Rettungsdienst ....................................................................................................................... 112 
Notarzt .......................................................................................................................................... 112 
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................... 116117 
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Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730 
Anmeldung Krankentransport ........................................................ 03571 19222 
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Störungsdienste 
                               – Fernwärme .................................................. 201182, 25320  
                               – Strom ............................................................... 201182, 25320 
                               – Wasser/Abwasser .................................. 201182, 25320 
 
SachsenEnergie  
                               Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 6686868 
                               Service-E-Mail ........................................ service@enso.de 
Störungsrufnummern: 
Erdgas .............................................................................................................. 0351 50178880   
Strom ................................................................................................................ 0351 50178881   

NOTRUFE
 

  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist zu den sprechstundenfreien Zeiten 
unter der bundesweiten kostenfreien Telefonnummer 116117 für Patien-
ten erreichbar.  

Montag, Dienstag und Donnerstag:  
von 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch und Freitag: 
von 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag: 
von 7.00 Uhr durchgängig bis 7.00 Uhr des Folgetages 

 
Die Bereitschaftspraxen Görlitz und Niesky  
haben folgende Öffnungszeiten: 
 
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Görlitz 
Girbigsdorfer Straße 1– 3, 02828 Görlitz  
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich Haus A 

Mittwoch und Freitag: 15.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag:  
9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr  

Kinderärztlicher Behandlungsbereich 
im Städtischen Klinikum Görlitz Haus C 

Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag: 9.00– 13.00 Uhr   
Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Emmaus Niesky 
Plittstraße 24, 02906 Niesky 

Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag: 9.00– 13.00 Uhr 
  

Die Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten ohne 
Voranmeldung aufgesucht werden. 
 
 
Notdienste der Zahnärzte      
     11./12.1.2025    Praxis Dipl.-Stom. Frau Zak 
                               Niesky, Muskauer Straße 36, Telefon 03588 207884 
     18./19.1.2025    Praxis Herr Karas 
                               Rothenburg, Priebuser Straße 8,  
                               Telefon 035891 32110 
     25./26.1.2025    Praxis Herr Domsgen 
                               Görlitz, Dr. Friedrichs-Straße 13,  
                               Telefon 03581 407499 
         1./2.2.2025    Praxis Frau Spichale 
                               Niesky, Muskauer Straße 27, Telefon 03588 207897 
         8./9.2.2025    Praxis Frau Gora 
                               Görlitz, Wilhelmsplatz 10, Telefon 03581 406943 
     15./16.2.2025    Praxis Frau Dr. Mähl 
                               Waldhufen, Arnsdorfer Straße 68,  
                               Telefon 035827 70329 
             
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr. 
 

NOTDIENSTE

14 Januar 2025

Der kürzeste Weg zur neuen Brille!

Görlitzer Str. 17 
02906 Niesky 
03588 204350

AUGEN       PTIK
H     FFMANN

Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin bei

• kompetente Überprüfung  
und Sehberatung    

• individuelle Glasberatung 

• modische Fassungen  Bäckerei  
 Freudenberg & Söhne

Alle Sorten Kuchen nach alten Traditionen 
und Rezepten im Angebot 

  
Zur Vogelhochzeit am 25. Januar  

Teigvögel und Nester in allen Filialen.  
Für Ihre Festlichkeiten: Hochzeit – Firmenjubiläum – Geburtstag ...  
• Kaltes Büfett mit feinsten Sachen frisch aus dem Back-

ofen (z. B. Pute, Schwein, Kassler usw.) sowie frischen  
Salaten, Dessert und buntem Brotkorb  

Alles nach Ihren Wünschen! Lieferung frei Haus zu jeder Zeit  gehört 
natürlich zu unserem Service! 
 
Ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2025, vor allem 
Gesundheit, wünschen Ihnen Ihr  Bäckermeister Gert 
Freudenberg und seine Söhne Dirk und Reik. 
 

 

 

Stammgeschäft:  
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07 

02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19

– Anzeigen –



Die Veranstaltungstipps 
im Januar und Februar!
Herausgegeben durch  
den Citymanager  
der Stadt Niesky  
mit Unterstützung  
durch die Städte- 
bauförderung.

FEBRUAR

Dia-Show Korsika             16:00 Uhr, Bürgerhaus. 
Zu den wildromantischen Flusstäler, verträumten  
Bergdörfern und fantastischen Panoramen.

12.
Jan

 Mit Holz und Herz – die Generationenwerkstatt
 14:00-17:00 Uhr, KiFaZ. Kreativ und handwerklich 
 ausprobieren und spannende Holzprojekte selbst ge- 
 stalten. Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, Eltern,  
Großeltern und alle Hobbybastler. Kostenfrei und ohne Anmeldung.  
19.12.2024  Holzspielzeug basteln 09.01.2025  Vogelhaus bauen
16.01.2025  Spiele selbst erschaffen 23.01.2025  Upcycling mit Holz

12.
Jan

 Reparatur-Café      Makerspace. 
 Reparieren statt Neukaufen! Gemeinsam mit ehrenamt- 
 lichen Reparateur*innen alten Gegenständen neues Leben  
einzuhauen, für Nachhaltigkeit,  gegen eine Wegwerfgesellschaft.
Sonnabend, 04.01.25, 10-12 Uhr  Sonnabend, 01.02.25, 10-12 Uhr
Montag, 20.01.25, 16-18 Uhr Montag, 17.01.25, 16-18 Uhr

04.
Jan

HITRADIO RTL DiscoNacht      20:00 Uhr, Bürgerhaus. 
Mit Uwe Fischer & Katja Möckel, DJ Christian Bieselt und  
DJ Daniel Pavel. Tickets nur über www.hitradio-rtl.de!

11.
Jan

25. Niederschlesischer Pferdeball Bürgerhaus.
des Reit- und Fahrvereins „Wehrkirch“ Horka e.V.
Mit Tanz, Buffet und Ehrung der Reitsportler.

25.
Jan

Kapelle Bagatelle         19:00 Uhr, Christuskirche. 
Von Kästner, Tucholsky, Bry und vielen anderen inspi- 
riert, entdeckt die Görlitzer Band stets unverschweigbare  
Parallelen ins Heute. Eintritt frei, Spende wird erbeten.

26.
Jan

Eltern-Kind-Frühstück         09:00-11:00 Uhr, KiFaZ. 
Gemeinsam frühstücken und sich mit anderen Eltern  
auszutauschen und Erfahrungen teilen. Anmeldung er- 
forderlich. 5,00 € pro Erw., 1,00 € für mitessende Kinder.

30.
Jan

 Schlager Night in Concert 
19:30 Uhr, Bürgerhaus. Wir nehmen Sie mit auf eine 
Kreuzfahrt durch die schillernde Schlagerwelt ...

17.
Jan VERSCHOBEN auf 24. Mai!

Das Magische Show-Dinner
Bei Sonntag‘s - Restaurant & Pension. Über- 
raschungen aus der Küche, gepaart mit magischen  
Momenten zur Unterhaltung. Tickets 49,00 €,  
im Restaurant, Tel. 03588/222550.

24. 
25.

Jan
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JANUAR

Dia-Vortrag „Abenteuer Himalaya“
16:00 Uhr, Bürgerhaus. 1 Jahr mit Fahrrädern durch 
Indien, Burma und Nepal, Ladakh bis zum Mt. Everest. 
Digitale Multivisionshow von Sophie Ehret-Sander und 
Ingo Ehret, live kommentiert, ca. 120 min.

02.
Feb

Die Oberlausitzer Landtage 
18:00 Uhr im Konrad-Wachsmann-Haus.
Vortrag mit Jan Bergmann-Ahlswede         

04.
Feb

 200 Jahre Johann Strauß - Die große Jubiläumsgala 
 15:30 Uhr, Bürgerhaus. Mit 16 bezaubernden Operetten,  
 darunter Meisterwerke wie „Die Fledermaus“ und „Eine  
 Nacht in Venedig“, sowie weiteren 497 unsterblichen  
Kompositionen, hat Strauß die Herzen der Menschen weltweit erobert.

23.
Feb

 Nachhaltigkeitskongress für Jugendliche
 08:00–13:00 Uhr, Bürgerhaus. Influencer-Show „Forst  
 erklärt“ - Workshops zu: Gesunde Ernährung, Ängste  
 (Woher? Warum? Wie damit umgehen?), Seegraben als  
 Erlebnisort für Jugendliche, u.a. Themen.

12. 
13.

Feb

&

 Aktionstage zur Nachhaltigkeit für Schülerinnen  
 & Schüler 09:00–14:00 Uhr, Orte werden noch bekannt  
 gegeben. Gemeinsames gesundes Frühstück & Workshops  
 Begehung: Seegraben als Erlebnisort für Jugendliche;  
 Planung: Sommernachtstour zum Thema Fledermäuse in  
 Niesky; Planung: Sommerkino für Jugendliche und mehr.

12. 
13.

Feb

&

FREIZEITPARK NIESKY: Das Eisstadion ist Geöffnet!  
 Öffentliches Eislaufen Fr. 12:00-16:45 Uhr, Sa./So. 12:00-18:00 Uhr.  

Aktueller Belegungsplan unter: https://freizeitpark-niesky.de/eisstadion
MUSEUM 
Eine Heimstätte am Stadtrand - Siedlung für Stammarbeiter  
in Neu-Särichen. Sonderausstellung im Johann-Raschke-Haus  
zur Geschichte der Siedlung. 01.12.2024 bis 08.03.2025 
Holzbauten in alle Länder - Die Weltreisen des Obermonteurs  
Johann Pech für die Christoph & Unmack AG Sonderaustellung 
im Konrad-Wachsmann-Haus, verlängert bis 16.02.2025.
KIFAZ 
DI*  Eltern-Kind-Krabbelgruppe 9:30–11:30 Uhr, KiFaZ.  
Für Eltern und Kindern von 1 bis 3 Jahre. 
DI*  Eltern-Kind-Babygruppe 11:30–12:30 Uhr, KiFaZ.  
Für Eltern und Kindern 0 bis 12 Monate, Austausch, Gemein- 
schaft, Anregungen. 
DI   Strick- und Näh-Treff 18:00–20:00 Uhr, KifaZ.  
Gemeinsamer Austausch, Tipps und Tricks.
Stadtbibliothek
DI   Digitale Sprechstunde 16:30–17:30 Uhr, Stadtbiblio- 
thek. Fragen zu eBooks oder digitalen Angeboten?  
Anmeldung unter Tel. 03588 209854.
AnsprechBar 
Neue Öffnungszeiten: Mo / Mi / Fr: 9:00 – 12:00 Uhr 
DO  Jugendbudget 11:30–15:30 Uhr, AnsprechBar,  
Muskauer Str. 5, Informationen & Beratung für Jugendliche  
zu Anträgen zum Jugendbudget der Stadt Niesky. 
Jeder 1. Donnerstag im Monat  Energieberatung  
nur nach telefonischer Terminbuchung von 14:00–18:00 Uhr  
möglich. Terminvereinbarung über 0800 809 802 400. 

 Technikbotschafter 16.01./20.02./10.04.2025,  
09:00–12:00 Uhr, AnsprechBar. Schulung für Senioren und Jung- 
Gebliebene zu ihren eigenen Smart-Phones und Tablets.
JUGENDRING
Zum Redaktionsschluss lagen aufgrund ungesicherter Finanzie-
rungen noch keine Termine vom Jugendring vor. Ob und wann alle  
Angebote wie Tanzprojekt, E-Sport AG, Offener Spieletreff, Offene 
Werkstatt, Offener Jugendtreff und Barabend  wieder stattfinden und 
den aktuellen Stand entnehmt Ihr bitte den Internetseiten:  
https://jugendring-ol.de/  oder  https://makerspace-niesky.de/  
oder https://flexjuma.de/jugendkultur/

FORTLAUFEND & WIEDERKEHREND
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Ferien im KiFaZ Kinder- und Familienzentrum, Muskauer Str. 23A 
Annmeldung erforderlich Tel. 03588 205650, post@familienzent-
rum-niesky.de

  Eislaufwoche 17.02. bis 21.02.2025. 
Ihr habt Lust Schlittschuhlaufen zu lernen oder euch beim Eisho-
ckey auszuprobieren? Auch 2025 findet wieder eine Eislaufwoche  
in Kooperation mit dem Eislaufverein Niesky statt. Das Angebot  
richtet sich an Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren. Egal ob An- 
fänger oder Fortgeschrittene, für eine spannende und erlebnis- 
reiche Zeit ist auf alle Fälle gesorgt! Weitere Informationen folgen.

Ferienangebote gibt‘s hier: bibliothek-niesky.de | museum-niesky.de  
makerspace-niesky.de | freizeitpark-niesky.de | jugendring-ol.de/

Winterferien 17.02.-01.03.2025



Konrad-Wachsmann-Haus 
Goethestraße 2, 02906 Niesky 
Telefon 03588 2239793 
wachsmannhaus@niesky.de 
www.wachsmannhaus-niesky.de 
 
Öffnungszeiten: 
Sonntag– Donnerstag 10.00– 16.00 Uhr

Johann-Raschke-Haus 
Zinzendorfplatz 8, 02906 Niesky 
Telefon 03588 25600 
museum@niesky.de 
www.museum.niesky.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montag– Freitag 10.00– 17.00 Uhr 
Sonntag 14.00– 17.00 Uhr 

Neues aus Museum und Touristinformation Niesky

Eine Posterausstellung über die Holzhaussiedlung in Neu-Särichen war 
bisher ausschließlich zum Holzhausfest zu sehen und es haben an diesem 
Tag auch nicht alle Interessierten geschafft, sie sich anzuschauen. Das 
Museum Niesky bietet nun die Gelegenheit, dies in aller Ruhe tun zu 
können. Seit dem 2. Dezember kann die Ausstellung in den Räumen des 
Johann-Raschke-Hauses angesehen werden. Die Präsentation endet vor-
aussichtlich am 9. März 2025. 
 

 

 
Baugrubenaushub für die Häuser des 3. Bauabschnitts  
an der Schenkendorfstraße, 1939 – Foto: Fam. Peukert 

 
Eigenleistungen und Nachbarschaftshilfe war ein wichtiges Kriterium 
um die Baukosten zu senken. Die Siedler übernahmen neben den Erdar-
beiten auch das Anbringung von Decken- und Wandverschalungen, das 
Verlegen der Fußböden oder die Dacheindeckung. Die gemeinsame Ar-
beit förderte zugleich den Zusammenhalt in der Siedlergemeinschaft 
Neusärichen. 
 
Fördermittel ermöglichen Nutzung eines digitalen Reprosystems  
im Konrad-Wachsmann-Haus 
Im Zuge der Werkschließung des Waggonbaus Niesky sind umfangrei-
che Bestände an historischen Unterlagen aus der Geschichte des tradi-
tionsreichen Betriebes in das Konrad-Wachsmann-Haus gebracht wor-
den, um sie für die Nachwelt vor dem Verlust zu sichern. Während die 
Schriftquellen aus der Zeit der DDR, als der Waggonbau ein sog. Volks-
eigener Betrieb (VEB) war, aufgrund gesetzlicher Grundlagen nun im 
Hauptstaatsarchiv Dresden lagern, verwahrt das Konrad-Wachsmann-
Haus v. a. die archivischen Zeugnisse der vormaligen Christoph & Un-

Neues aus Museum und Touristinformation Niesky 
Empfehlungen aus dem Shop 
• Honig der Imkerei Schönfelder mit Gruß-aus-Niesky-Etikett 
• diverse Kalender für 2025 
• Kümmelkalender 
 
Kartenvorverkauf für das Bürgerhaus Niesky 
• Freitag, 17. Januar 2025, 19.30 Uhr: Schlager Night in Concert 
• Samstag, 25. Januar, 2025, 19.00 Uhr: Reiter-Ball 
• Sonntag, 23. Februar 2025, 15.30 Uhr:  

200 Jahre Johann Strauß – Die große Jubiläumsgala 
• Freitag, 7. März 2025, 20.00 Uhr:  

Tatjana Meißner – Generation Sex 
• Freitag, 4. April 2025, 19.30 Uhr: Musical Night in Concert 
• Samstag, 24. Mai 2025, 19.30 Uhr: Schlager Nacht in Concert 
 
Eintrittskarten von Veranstaltungen in Görlitz, Bad Muskau, Löbau, 
Bautzen, Kamenz, Cunewalde, Jonsdorf, Hoyerswerda sowie Deutsch-
landweit über das Ticketportal Reservix. 
 
Aktuelle Ausstellungen 
 
Holzbauten in alle Länder – Die Weltreisen des Obermonteurs  
Johann Pech für die Christoph & Unmack AG  
Die bereits seit Sommer 2024 im Konrad-Wachsmann-Haus Niesky ge-
zeigte Sonderausstellung „Holzbauten in alle Länder – Die Weltreisen 
des Obermonteurs Johann Pech für die Christoph & Unmack AG“ wird 
wegen großer Nachfrage bis zum 16. Februar 2025 verlängert. 
 
Eine Heimstätte am Stadtrand – Die Siedlung für Stammarbeiter 
in Neu-Särichen (Niesky) 
„Niesky siedelt“ – Unter dieser Überschrift informierte Bürgermeister 
Böhm am 7. Mai 1935 in der regionalen Tageszeitung „Volksfreund aus 
der Oberlausitz“ über ein staatlich gefördertes Wohnungsbauprogramm. 
Um die große Wohnungsnot in Niesky zu lindern, plante die Gemeinde-
verwaltung, ein insgesamt 14 Hektar großes Gelände zu erschließen, um 
in Neu-Särichen eine neue Stadtrandsiedlung zu bauen. Zunächst sollten 
30 Siedlerstellen entstehen. Jede dieser sogenannten „Wirtschaftsheim-
stätten“ sollte einen großen Garten zur Deckung des Bedarfs an Gemüse 
und Obst erhalten. Die Bewerber für eine eigene Scholle mussten be-
stimmte Kriterien erfüllen. Wegen der strengen Auswahl der Siedler war 
die Bewerberliste deshalb noch nicht abgeschlossen. Für „Siedlungslus-
tige“ gab das Gemeindebauamt im Rathaus Antragsbögen aus. Allmäh-
lich entstand nun unter der baulichen Ägide der weltberühmten Nieskyer 
Holzbaufirma Christoph & Unmack eine Holzhaussiedlung. 

16 Januar 2025
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mack AG. Diese Unterlagen stehen jedem Bürger als Geschichtsquellen 
für eigene Recherchen zur Verfügung. Dazu ist lediglich eine Termin-
vereinbarung mit den Mitarbeitern des Museums Niesky notwendig. 
Immer häufiger werden die geschichtlich wertvollen Archivalien aber 
auch von Wissenschaftlern aus Deutschland und aller Welt für Forschun-
gen herangezogen, da Niesky weltweit als einer der wichtigsten Ur-
sprungsorte des industriellen Holzbaus bekannt ist. Zahlreiche Innova-
tionen, etwa im Bau von standardisierten transportablen Leichtbehau-
sungen, von komplexen Holztragwerken für Industriebauten und von 
den ersten Fertigwohnhäusern, gingen von dem Nieskyer Weltunterneh-
men Christoph & Unmack aus. 
Obwohl durch die unmittelbaren Auswirkungen des Zweiten Weltkrie-
ges der größte Teil des historischen Werkarchives bis heute als verschol-
len oder zerstört gilt, haben die heute im Konrad-Wachsmann-Haus ver-
wahrten Fragmente, die durch glückliche Umstände die Zeiten überdau-
ert haben, immer noch einen stattlichen Umfang. Die dauerhafte Spei-
cherung und Nutzbarmachung der Bestände in digitalisierter Form aus 
der Ferne sind daher umso mehr ein wichtiges Anliegen für die Mu-
seumsarbeit in den kommenden Jahren. Die vorhandene, sehr in die Jah-
re gekommene Scantechnik vermag dies jedoch nicht zu leisten, sodass 
schon vor Längerem der Prozess angestoßen wurde, ein neues, leistungs-
fähiges Reprosystem im Konrad-Wachsmann-Haus aufzustellen. Aus 
dem regulären Jahreshaushalt des Museums sind solche umfangreichen 
Anschaffungen jedoch nicht möglich. Es mussten deshalb Förderoptio-
nen geprüft werden. Es ist nun geglückt, mit Mitteln des Freistaates 
Sachsen im Programm „Besondere regionale Initiativen“ ein Reprosys-
tem, bestehend aus Scanunterlage, spezieller Beleuchtungstechnik, ei-
nem besonders stabilen Stativ und einer leistungsstarken Spezialkamera, 
im Mietkauf zu erwerben. Mit dem Jahresbeginn 2025 werden nun die 
umfassenden Quellenmaterialien nach und nach digitalisiert und so für 
die Nachwelt erhalten und der Forschung zugänglich gemacht. Nach 
dem Abschluss der Arbeiten am historischen Werksarchiv werden dann 
auch weitere im Museum verwahrte Sammlungsstücke in gleicher Weise 
langfristig digital gesichert.    
 
Bauhistorisch wertvolle Scheune sucht neues Zuhause  
und denkmalgerechte Nutzung 
In zentraler Ortslage von Stannewisch steht eine denkmalgeschützte, 
bauhistorisch wertvolle Fachwerkscheune. Aufgrund ungenügender 
Gründung und des fortgeschrittenen Verfalls kann das derzeit in Privat-
besitz befindliche Bauwerk jedoch an Ort und Stelle nicht erhalten wer-
den. Dennoch würde ein Abriss einen herben Verlust für die letzten Zeug-
nisse der traditionellen regionalen Baukultur vergangener Jahrhunderte 
darstellen.  
Die Scheune ist eines der letzten Beispiele in der Oberlausitz für einen 
besonderen Typ Wirtschaftsgebäude, bei dem die unteren Gefache, d.h. 
Felder des Fachwerks, nicht mit Lehmstaken (wie in den oberen Gefa-
chen) gefüllt, sondern „ausgeblockt“ bzw. „ausgeholzt“ sind. Das be-
deutet, dass die Füllungen des Balkenfachwerks ebenfalls mit einge-
schobenen und gezapften Balkenlagen geschlossen wurden. Das war 
möglich durch das hinreichende Holzangebot in den heimischen Wäl-
dern und schuf im Sockelbereich der Wirtschaftsgebäude eine besonders 
widerstandsfähige Wandzone. So konnten anstoßende Leiterwagen, pi-
ckende Hühner und scharrende Schweine dem Bauwerk nur wenig an-
haben. Eine weitere Besonderheit sind die zur diagonalen Aussteifung 
verwendeten Kopfstreben. Bei der Mehrheit der historischen Fachwerk-

gebäude sorgen Lang- bzw. Querstreben, die von der Schwelle (unterer 
horizontaler Balken) bis zum Rähm (oberer horizontaler Balken) reichen 
und den Brustriegel (mittlerer horizontaler Balken) kreuzen, für die Aus-
steifung. Sie kippen oben nach Außen, d. h. zur Gebäudeecke. Eine an-
dere verbreite Eckaussteifung sind die im Umgebindehaus üblichen 
Kopfbänder – kurze diagonale Balkenstücke, die nur Eckständer und 
Rähm verbinden. Die Stannewischer Scheune nun hat aber sog. Kopf-
streben. Sie verbinden ebenfalls Eckständer und Rähm, sind aber länger 
und kreuzen in der Regel einen Brustriegel. Somit kippen sie auch oben 
nach innen. 
Die Scheune ist ca. 18 Meter lang und wurde bereits in dieser Größe ver-
mutlich gegen Ende des 18. Jahrhunderts errichtet – ist also deutlich 
mehr als 200 Jahre alt. Sie ist im inneren vierzonig aufgebaut: Banse, 
Tenne, Banse, Remise. Sie zeigt einige alterstypische Schäden im 
Schwellen- und Traufbereich. Die straßenabgewandte Giebelwand wur-
de bereits vor längerem durch Ziegelmauerwerk ersetzt. Das Dach ist 
mit handgestrichenen Biberschwanzziegeln, vermutlich aus einer der 
früheren Ziegeleien im Ort, gedeckt. 
Im Einvernehmen mit dem Landesamt für Denkmalpflege und der Un-
teren Denkmalbehörde des Landkreises darf die Scheune nach einer 
denkmalfachlichen Dokumentation zurückgebaut werden, um sie nach 
einer Reparatur der schadhaften Teile in gleicher Weise und nach den 
denkmalrechtlichen Vorgaben an anderer Stelle wieder aufzubauen. Es 
werden Institutionen, Vereine oder auch Privatpersonen gesucht, die die 
Scheune selbst abbauen, bergen und in eigener Verantwortung an einem 
anderen Ort wieder aufbauen und mit einer denkmalgerechten Nutzung 
versehen möchten. 
Interessenten können sich melden bei Dr. Jan Bergmann-Ahlswede, 
Konrad-Wachsmann-Haus Niesky, Telefon 03588 2239793 und E-Mail: 
wachsmannhaus@stadt-niesky.de.   
  

 

 
Die denkmalgeschützte Fachwerkscheune in Stannewisch  
sucht einen neuen Standort – Foto: Jürgen Cieslak, 2011 

 
Ihr Team vom Museum Niesky



NEUERWERBUNGEN – EINE KLEINE AUSWAHL 
 

 BELLETRISTIK  
 
Frauen / Familie 
Ahern, Cecelia                   Dem Sturm entgegen 
Gesthuysen, Anne              Vielleicht hat das Leben Besseres vor 
Riley, Lucinda                   Das Mädchen aus Yorkshire 
 
Fantasy                              
Große, Lara                       City of Dust and Shadows 
Owen, Abigail                   The games gods play – Schattenverführt 
 
Historisches                       
Harris, Robert                    Abgrund 
 
Humor/Satire                    
Becker, G.                         Wenn ich nicht Urlaub mache,  
                                          macht es jemand anderes 
Jonasson, Jonas                 Der verliebte Schwarzbrenner  
                                          und wie er die Welt sah 
Safier, David                      Mord in der Therapie 
 
Jugendbuch                       
Boie, Kirsten                     Skogland brennt 
Garber, Stephanie              Spectacular 
Hoch, Jana                         The ruby Circle – All unsere Wahrheiten 
Landy, Derek                     Skulduggery Pleasant – Nur Mord im Kopf 
Lewis, Kayvion                 Royal Gambit 
Mafi, Tahereh                     All this twisted glory 
Santos de Lima, G.            Warum willst du jetzt schon gehen? 
                                           
Krimi/Thriller                   
Kutscher, Volker                Rath (historischer Krimi) 
Ludwig, Stephan               Zorn – Der Fall Schröder 
Robotham, Michael           Die Totgeglaubte 
Rose, Karen                       Böse Herzen 
                                           
Liebe                                  
Kiefer, Lena                      Coldhart Band 1– -3 
 
Nationalsozialismus          
Engelmann, Reiner           Sie brachten uns Hoffnung 
 
Zeitgeschichte                   
Adler, Margarethe             Die Stunde der Mauersegler 
 

 SACHLITERATUR  
 
Biografie                            
Navalʹnyj, Aleksej              Patriot – meine Geschichte 
 
Eltern/Kind                       
Mit Kindern über Diskriminierungen sprechen 
Hört auf zu streiten! 
 
Geschichte/Politik             
Schäuble, Martin               Die Geschichte der Israelis  
                                          und Palästinenser 
 
Parapsychologie               Die Unendlichkeit in dir  
                                          (Nahtoderfahrung, Erlebnisbericht) 
 
 
 

 HÖRBÜCHER  
Georg, Miriam                  Im Nordlicht 
Schmidt, Rosalie               Im Land der Kirschblüten 
Han, Kang                         Die Vegetarierin 
Peters, Caroline                 Ein anderes Leben 
Riley, Lucinda                   Das Mädchen aus Yorkshir 
Arnaldur Indriðason          Wand des Schweigens 
Nesbø, Jo                           Der König 
Osman, Richard                Wir finden Mörder 
Smirnoff, Karin                 Vergeltung  
 

 MUSIK 
 
Schlager 2024 – Die Hits des Jahres  
The duets  (populäre Klassik) 

 

 KINDERGESCHICHTEN- UND HÖRSPIELE  
 
Angst, Wut, Mut: Gefühle sind gut 
Benjamin Blümchen: zurück zur Leuchtturminsel 
Bibi Blocksberg – Die Hexenbürgermeisterin 
Die drei ??? – Der Tag der Toten 
Ich – Einfach unverbesserlich 4 (Hörspiel zum Film) 
TKKG – Im Auftrag des Bösen 
  

 
 
Weitere Neuerwerbungen der letzten 30 Tage  
finden Sie unter:  
www.bibliothek-niesky.de/aktuelles/neue-medien 
 
 

 
 
 
VERANSTALTUNGEN UND NEUIGKEITEN 
 
Winterferien 
 
Winterrallye durch die Bibliothek 
Begebt euch auf (Fuß-)Spurensuche durch die winterliche Stadtbiblio-
thek. Vielleicht findet ihr auch schon die ersten Anzeichen vom Früh-
ling? 
 
Termin: Montag, 17. Februar 2025 
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Ab 8 Jahren. Kostenfrei!  
Voranmeldungen unter: Telefon 03588 209854 
 
Tiere im Winter 
Lernt mit Büchern aus der Bibliothek Interessantes zu Tieren im Winter 
und bastelt anschließend eine winterliche Überraschung.  
 
Termin: Freitag, 28. Februar 2025 
Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Ab 6 Jahren. Kostenfrei!  
Voranmeldungen unter: Telefon 03588 209854 
 

Das Team der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek 
Lesen – Lernen – Spielen – Hören – Leute treffen  
Unsere Öffnungszeiten:  
Montag – Mittwoch 10.00– 18.00 Uhr · Freitag 10.00– 16.00 Uhr  
Stadtbibliothek Niesky · Zinzendorfplatz 10 · 02906 Niesky 
Telefon 03588 209854 · www.bibliothek-niesky.de 
 

  
Zahlreiche kostenfreie eBooks, eAudios, ePaper  
und eLearning-Kurse finden Sie hier: 
oberlausitz.onleihe.de 
 



mit eigenem Abschieds-  

und Trauerraum

• BAUMFÄLLUNGEN 
• fachgerechter Baumschnitt 
• BAUMSTUBBENFRÄSEN 
• Häckselarbeiten

Dorfweg 1 · 02923 Horka 
Telefon 03 58 92 / 3 63 46 
Telefax 03 58 92 / 3 63 47 
Funk 01 70 / 3 80 09 54 
www.knobloch-galabau.de

NICHT VERGESSEN! 
BAUMFÄLLUNGEN bis Ende Februar!

Werden Sie Teil unseres Teams!   
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung für unser Team als 
 
Monteur für Sanitär/Heizung/Kundendienst 
 
Quereinsteiger sind willkommen! 
 
Ihr Profil 
•      idealerweise Erfahrungen 

in der Installation und im 
Service von Öl-, Gas- und 
Biomasseheizungen sowie 
von Solaranlagen 

•      Führerschein 
 
Ihre Aufgaben umfassen die  
Installation, Inbetriebnahme und 
Wartung von modernen Einrich-
tungen der Sanitär- und Heizungs -
technik sowie die Installation  
von Heizkesseln und Thermen, 
die Montage von Heizkörpern, 
das Vernetzen der einzelnen Ele-
mente und die Anbindung an das 
System und die typischen Vor- 
und Nachbearbeitungstätigkeiten. 
 
Wir bieten Ihnen 
•      interessante und abwechslungsreiche Tätigkeitsbereiche 
•      eine unbefristete Festanstellung 
•      kostenfreie Arbeitskleidung 
•      leistungsgerechte Entlohnung 
•      flache Hierarchien und kurze Informationswege 
•      überschaubare, individuelle Privataufträge 
 
Kontakt 
Gern stehen wir Ihnen bei allen Fragen zur Seite. Rufen Sie uns einfach  
unter 03588 207786 an, oder senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail  
an DundV@t-online.de.   
 
Bitte hinterlassen Sie bei Ihren Anfragen Ihre Telefonnummer. 

Matthias Drescher & Karlheinz Vetter GbR 
Schleiermacherstr. 43 · 02906 Niesky 
Telefon 03588/207786 
www.DundV.de
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Im Februar haben wir an den  
Wochenenden von jeweils  
11 – 17 Uhr geöffnet sowie am  
Valentinstag von 17 – 21 Uhr. 
 
Saisonstart im Erlichthof: 
1. März 2025! 
 
Bestellungen gerne per E-Mail:  
kontakt@jagiela-erlichthof.de  
oder per Telefon: 035772 44588

Ein frohes Jahr 2025 –  
wir wünschen Ihnen  

Gesundheit und   
Zuversicht!

Inh. Annett Jagiela | 02956 Rietschen | Am Erlichthof 3 | Tel. 035772 44588  
 kontakt@jagiela-erlichthof.de | www.jagiela-erlichthof.de 



 

   

Eislaufverein Niesky e.V.                   
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V. 
 
Die nächsten Eishockeyspiele  
im Nieskyer Eisstadion:  
 
Sa., 18.1.2025      18.30 Uhr Tornado Niesky Reserve – Hahneberger Huskies 
Sa.,  25.1.2025      10.30 Uhr Tornado Kids U17 – FASS Berlin 
Sa.,  25.1.2025      18.30 Uhr Tornado Niesky – Eisbären Juniors Berlin 
Fr.,  31.1.2025      20.15 Uhr Tornado Niesky Reserve – Biber Kunnersdorf 
Sa.,   1.2.2025      10.30 Uhr Tornado Kids U9 LK 2 – Süd/West 
Sa.,   1.2.2025      18.00 Uhr Tornado Kids U13 LK 2 – SG Halle/Leipzig 
So.,   2.2.2025      10.30 Uhr Tornado Kids U17 – FASS Berlin 
So.,   2.2.2025      17.00 Uhr Tornado Niesky – ESC Dresden 
Sa.,   8.2.2025      10.30 Uhr Tornado Kids U11 LK 2 – Süd/West 
Sa.,   8.2.2025      18.30 Uhr Tornado Niesky – Schönheider Wölfe 
Sa., 15.2.2025      18.30 Uhr Tornado Niesky Reserve – Freitaler Pinguine 
Sa., 22.2.2025      18.30 Uhr Tornado Niesky – Jungfüchse ES Weißwasser  
Nachfolgende einige Hinweise zum Kartenverkauf: 
Der ELV Niesky empfiehlt die Eintrittskarten für die Spiele der Torna-
dos, wenn möglich, immer im Vorverkauf zu erwerben. Der Kartenvor-
verkauf erfolgt in der Modeboutique Ramona Jandik auf der Görlitzer 
Straße und bei ETN in Niesky. Ganz unkompliziert und von zu Hause 
aus können Sie Ihre Eintrittskarten jetzt auch in unserem Onlinetickets-
hop kaufen. Karten gibt es natürlich unverändert an der Abendkasse. 
Auch Kartenzahlung 
ist ab sofort möglich.  
Weitere Hinweise und Informationen finden Sie finden unter: 
www.eislaufverein-niesky.de  
  

Tischtennisverein Niesky e.V. 
Bundesweiter Tischtennis-Wettbewerb                                                                                                                              
für Mädchen und Jungen bis 12 Jahre 
42. Tischtennis-Mini-Meisterschaften   
Der diesjährige Ortsentscheid findet am Sonntag, dem 9. Februar                                                                      
2025, um 10.00 Uhr in der Turnhalle der Oberschule Niesky, Pestaloz-
zistraße 24, statt. Anmeldungen erfolgen bitte bis spätestens 9.45 Uhr.                                          
Spielberechtigt sind alle sport- und tischtennisbegeisterten Kinder im                                                        
Alter bis zwölf Jahre (Stichtag 1.Januar 2012 und jünger), mit einer Ein-
schränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie am offi-
ziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, Pokalspielen, 
Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie keine Spielbe-
rechtigung besitzen. Auch wer bisher noch nie einen Schläger in der 
Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten 
Ballsport der Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen, mitzuspie-
len. Alle Teilnehmer bringen bitte einen TT-Schläger und saubere Turn-
schuhe mit. 

Andreas Konschak, TTV Niesky e.V.                                                                                                                                            
 
 

Liebe Wölfe, Helfer, Fans,  
Sympathisanten und Sponsoren!  
Der Seer Wölfe F. C. möchte sich bei allen 
bedanken, die den erfolgreichen Weg mit 
uns gegangen sind – und weiter gehen.  
Die Wölfe wünschen einen guten Start ins 
Jahr 2025.  
Im neuen Jahr möchten wir uns sportlich weiterentwickeln. Dafür sind 
neue Mitglieder herzlich willkommen, besonders für unsere Jungwölfe 
als Spieler und Nachwuchstrainer. Auch für Schiedsrichter und Schieds-
richteranwärter sowie einen Physiotherapeuten oder eine Physiothera-
peutin gibt es Plätze in der Wolfsfamilie. Meldet Euch bei Interesse gern 
unter Telefon 01511 4836641. 

Eure Wölfe 
 

VEREINSMITTEILUNGEN
 

 

Evangelische Brüdergemeine 
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588/202995 (Büro)  
pfarramt@bruedergemeinne-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de 
  
11.1.        19.00 Uhr      Singstunde im Kleinen Saal   
12.1.        15.00 Uhr      Jahresbericht mit Liebesmahl  
                                      im Kleinen Saal 
14.1.        15.00 Uhr      Beisammensein an der Krippe  
                                      in der Emmaus-Kapelle 
15.1.        19.00 Uhr      Bibelgespräch im Gemeinderaum 
18.1.        19.00 Uhr      Singstunde im Kleinen Saal  
19.1.          9.45 Uhr      Gottesdienst im Kleinen Saal 
22.1.        19.00 Uhr      Männerabend in der Parkstraße 
23.1.        15.00 Uhr      Frauennachmittag im Gemeinderaum 
25.1.        19.00 Uhr      Reisebericht aus Südafrika 
                                      im Gemeinderaum 
26.1.          9.45 Uhr      Gottesdienst im Kleinen Saal 
27.1.        16.30 Uhr      Bibelwoche im Gemeinderaum 
                19.30 Uhr      Bibelwoche im Evangelischen Gemeindehaus 
28.1.        16.30 Uhr      Bibelwoche im Gemeinderaum 
                19.30 Uhr      Bibelwoche im Katholischen Gemeindehaus 
29.1.        16.30 Uhr      Bibelwoche im Gemeinderaum 
                19.30 Uhr      Bibelwoche im Haus Plitt 
30.1.        16.30 Uhr      Bibelwoche im Gemeinderaum 
                19.30 Uhr      Bibelwoche im Gemeinderaum 
31.1.        16.30 Uhr      Bibelwoche im Gemeinderaum 
                19.30 Uhr      Bibelwoche  
                                      im Evangelischen  Gemeindehaus 
 1.2.        19.00 Uhr      Abschluss der Ökumenischen Bibelwoche  
                                      im Kleinen Saal 
 2.2.          9.45 Uhr      Gottesdienst im Kleinen Saal  
                                      mit anschließendem Abendmahl 
 8.2.        19.00 Uhr      Singstunde im Kleinen Saal 
 9.2.          9.45 Uhr      Gottesdienst im Kleinen Saal  
15.2.        19.00 Uhr      Singstunde im Kleinen Saal 
16.2.          9.45 Uhr      Gottesdienst im Kleinen Saal  
 
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen  
Montag   18.30 Uhr      Friedensgebet im Pfarrhaus 
                19.00 Uhr      Chor im Gemeinderaum 
Dienstag  19.00 Uhr      Bläserchor im Kleinen Saal 
Mittwoch 17.00 Uhr      Kinderstunde im Pfarrhaus    
Der Gemeinderaum befindet sich in der Bautzener Straße 6a im Hinterhof. 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Niesky 
Rothenburger Straße 14 (Gemeindehaus), Telefon 03588 207859, Fax 03588 2222924, 
info@kirchengemeinde-niesky.de, www.evangelische-kirche-niesky.de  
17 1.        18.30 Uhr      Bibelgesprächskreis 
19.1.         9.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst 
21.1.        19.00 Uhr      Gemeindeabend Niesky – Kosel 
24.1.        16.00 Uhr      Klangzeit 
26.1.         9.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst 
                19.00 Uhr      Konzert mit der „Kapelle Bagatelle“ 
27.1.        19.30 Uhr      Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
28.1.        18.30 Uhr      Helferkreis 
31.1.        19.30 Uhr      Bibelwoche im ev. Gemeindehaus 
2.2.           9.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst 
9.2.           9.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst 
11.2.        19.30 Uhr      Bastelkreis 
12.2.        14.00 Uhr      Seniorennachmittag 
14.2.        16.00 Uhr      Klangzeit 
16.2.         9.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst

KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

20 Januar 2025
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Zeiten für den Kinderchor:  mittwochs 15.00 Uhr (Kids bis 1. Klasse)  und 16.00 Uhr (Kids ab 2. Klasse) 
 
Zeiten für Christenlehre und Konfirmandenunterricht finden Sie auf der 
Homepage und im Schaukasten. 

 
Wenn es Himmel wird – Sieben Zeichen aus dem Johannesevangelium 
wochentags 16.30 Uhr  
Gemeinderaum der Brüdergemeine, Bautzener Straße 6a und 
 
Mo., 27.1.   19.30 Uhr     Evangelisches Gemeindehaus  
Di., 28.1.     19.00 Uhr     Katholisches Gemeindehaus  
Mi., 29.1.    19.30 Uhr     Haus Plitt  
Do., 30.1.   19.30 Uhr     Gemeinderaum Brüdergemeine  
Fr., 31.1.     19.30 Uhr     Evangelisches Gemeindehaus  
Sa., 1.2.      19.00 Uhr     Kirche der Brüdergemeine 
 
 

Evangelische Trinitatisgemeinde am See 
An der Kirche 2, 02906 Niesky/OT See, Telefon 03588 205940  
postfach@trinitatis-am-see.de, www.trinitatis-am-see.de  
Zu unseren Gottesdiensten laden wir herzlich ein! 
 
19.1.          9.00 Uhr      Abendmahlsgottesdienst in Petershain   
26.1.        10.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst in See   
 2.2.         9.00 Uhr      Gottesdienst in Petershain   
 9.2.        10.30 Uhr      Familiengottesdienst im Gemeindezentrum See 
                                      mit anschließendem Kirchencafé  
16.2.         9.00 Uhr      Abendmahlsgottesdienst in Petershain   
23.2.        10.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst  
                                      im Gemeindezentrum See  
 
OASE Gemeindeabende im Gemeindezentrum See: 
13.2.2025, 19.00 Uhr, Filmabend 
 
Männerfrühstück: Donnerstag, 20.2.2025, 8.30 Uhr (GZ See) 
 
Seniorenkreis: Dienstag, 18.2.2025, 14.30 Uhr (GZ See) 
 
Kirchenbüro See:  
Dienstag, 15.00– 17.00 Uhr, Donnerstag, 9.00– 11.00 Uhr  
 
Kassenstunde See: Mittwoch, 15.00– 17.00 Uhr 
 
Sprechzeit Pfarrer Bönisch: Donnerstag, ab 10.00 Uhr 
Pfarrer Bönisch erreichen Sie telefonisch unter 035893 6428. 
 
 
Pfarrsprengel am Weißen Schöps 

Ev. Kirchengemeinde Kosel 
Schmiedegasse 13, 02956 Rietschen/Daubitz, zentralbuero@kirchen-am-weissen-schoeps.de 
 
Pfarrer Steffen Kroll: Telefon 0176 46085542 
 
Öffnungszeiten Zentralbüro in Daubitz, Telefon 035772 40650 
Dienstag                        14.00– 16.30 Uhr  
Donnerstag                    14.00– 16.00 Uhr  
 
Veranstaltungen 
26.1.        10.30 Uhr      Gottesdienst  
 9.2.        10.30 Uhr      Gottesdienst 
12.2.        15.00 Uhr      Frauenkreis 
 
Gottesdienste in den anderen Kirchengemeinden des Pfarrsprengels 
entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky 
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Fax 223646 
kath-pfarramt-niesky@t-online.de 
 

Gottesdienstordnung 11. Januar bis 15. Februar 2025 
 
allgemein: 
Hl. Messe jeweils: 
Niesky, Rosenstraße 21a/Sonnenweg 18:  
Donnerstag um 9.00 Uhr, Sonntag um 10.15 Uhr 
Rietschen, Friedhofskapelle: Samstag um 18.00 Uhr 
Rothenburg, Görlitzer Straße 59a:  
Mittwoch 17.00 Uhr, Sonntag um 8.15 Uhr 
 
besondere Gottesdienste: 
 1.2.        19.00 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst  
                                      zum Abschluss der Bibelwoche 
                                      (Brüdergemeine, Kleiner Saal) 
 1./2.2.                           in allen Sonntagsgottesdiensten:  
                                      Fest Mariä Lichtmess mit Kerzenweihe 
 
besondere Anliegen: 
18.1.        10.00 Uhr      Schülervormittag 
25.1.        10.00 Uhr      Frohe Herrgottstunde 
27.1. – 1.2.                     Ökumenische Bibelwoche  
                                      „Wenn es Himmel wird – 7 Zeichen  
                                      aus dem Johannesevangelium“:  

Lied, Psalm, Vortrag, Gespräch,  
Gebet: tgl. 16.30 Uhr Gemeinderaum  
der Brüdergemeine Bautzener Straße 6b  
und 19.30 Uhr in Gemeinderäumen:  
27.1. (evgl.)/28.1. (kath.), 29.1. (Haus Plitt)/ 
30.1. (brüderisch)/31.1. (evgl.) 

25.1.                               Feier in der Faschingszeit für Jung und Alt 
26.1.                               Schuhsammelaktion der Kolpingfamilie e.V. 
 4.2.        19.30 Uhr      Pfarreirat 
11.2.        19.30 Uhr      Kirchenvorstand 
13.2.                               Seniorenvormittag –  
                                      Beginn 9.00 Uhr mit der Hl. Messe 
15.2.        10.00 Uhr      Schülervormittag 
 
Sprechzeit im Pfarrbüro bei Pfarrer Norbert Joklitschke: 
donnerstags 10.00– 11.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Entnehmen Sie bitte die detaillierten Informationen und aktuellen 
Änderungen unseren wöchentlichen Bekanntgaben unter: 
www.sankt-josef-niesky.de 
 

Friedbert Lindner

Arnsdorf Nr. 13 a

02894 Vierkirchen/

Arnsdorf

Tel.: 035827/74030

140 €
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Der Wurmfortsatz … 
 

lateinisch Appendix vermiformis genannt, spielte zu 
DDR-Zeiten insofern eine bedeutsame Rolle, als das 
es massenweise operative Entfernungen des Selbi-
gen gab. Ein kleiner Schnitt, Wurm. abgetrennt, zu-
genäht. Die Meinung, dies macht bereits der Pförtner 
des Krankenhauses war weit verbreitet. 
Lange stellte ich mir die Frage, warum „Blinddarm-
reizungen”, die im Mittelalter Seitenkrankheit ge-
nannt wurden, an Häufigkeit zugenommen haben. 
Unser Appendix befindet sich im rechten Unter-
bauch und setzt ca. 2 cm unterhalb der Ileozökal-
klappe an. Diese Ileozökalklappe ist eine so genann-
te Fleischtasche und stellt den Übergang vom Dünn- 
zum Dickdarm dar.  
Der Appendix und die Ileozökalklappe stellen für un-
ser Immunsystem eine nicht unwichtige Rolle dar. 
Zum Einen wird hier das überlebenswichtige Mikro-
biom permanent erneuert und zum Zweiten wird dies 
im Appendix/Wurmfortsatz gesammelt. Richtig, der 
Appendix ist ein Reservoir.  
Aber wie erklärt sich die Häufigkeit der Entzündun-
gen? 
Bei häufigen Erkrankungen des Immunsystems bzw. 
Überlastung kommt es ganz automatisch auch zum 
„Überlaufen” des Reservoirs. Nach neuen Studien 
und wissenschaftlichen Meinungen Vieler wird ein 
Zusammenhang zur stetig steigenden Anzahl von 
Impfen nicht ausgeschlossen … welche in der DDR 
auch nicht unerheblich war. 
Wiederkehrende stechende Schmerzen im rechten 
Unterbauch, Zysten und Reizungen am rechten Eier-
stock u. ä., Beschwerden im unteren Rücken bis hin 
zur Skoliose, Ischiasnervreizung ins rechte Bein zie-

Muskauer Straße 1 · 02956 Rietschen 
Telefon 035772 46710

ganzheitliche Physio-
therapie

Hausmannstraße 7 · 02906 Niesky 
Telefon 03588 2939661 

All unseren Kunden herzlichen Dank 
für das Vertrauen und die große 
Nachfrage, verbunden mit den besten 
Wünschen für ein gesundes und  
erfolgreiches Jahr 2025.

Physiotherapie-Praxis 
Stephanie Berton

 
 

in Voll- oder Teilzeit 
Bewerbungen bitte per E-Mail:  

physiotherapie-krone@online.de

Suche Physiotherapeut (m/w/d)

Am Flugplatz 16 • 02828 Görlitz
www.rosenkranz.net

Sanitätshaus Niesky
Ödernitzer Str. 13

02906 Niesky

 Tel.: 03588 20 24 84    

Zentrale Geschäftstelle
Orthopädische Werkstätten Görlitz 
Sanitätshaus Rosenkranz GmbH
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www.diakonie-st-martin.de

Für SIE sind WIR da! 

 ✓ Ambulante Pflege
 ✓ Beratung & Hilfe
 ✓ Hauswirtschaftliche Leistungen
 ✓ Tagespflegen in Görlitz und Rothenburg
 ✓ Palliativversorgung

Rothenburg

Mühlgasse 3b
Sie erreichen uns unter:
Telefon: 035891/77 984

Görlitz

Windmühlenweg 26
Sie erreichen uns unter:
Telefon: 03581/38 600

Niesky
Ödernitzer Str. 7 
Sie erreichen uns unter:
Telefon: 03588/22 38 887



Therapiezentrum Niesky
Logopädische Praxis 
Poststraße 20
02906 Niesky
Telefon 03588 2601858
Mobil 0176 23360240
bandel@logopaedie-niesky.de
www.logopaedie-niesky.de

Alice Bandel
Logopädische Praxis

Podologische Praxis 
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369 
 
 
 
 
 

Orthopädieschuhtechnik 
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226 
 
Zweigstelle Vital-Sanitätshaus Niesky 
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, 
mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr  

Am Bahnhof 19
02923 Kodersdorf OT Bahnhof

T 035825  62 12 01
 Im besonderen Ambiente garantieren wir 

Ihnen Diskretion und Anonymität.

www.dein-rettungsanker.de

hend, Darmprobleme von Allergien bis Durchfall … 
solche und ähnliche Symptome können ein Hinweis 
auf die oben genannte Problematik sein.  
 
Was, wenn der Wurmfortsatz entfernt wurde? 
Keine Sorge, der Körper wird dennoch das Mikro-
biom, ohne Zufuhr von Darmbakterien, aufrecht er-
halten. Nur kann nicht mehr soviel gespeichert wer-
den. Sollten die Schmerzen und Symptome nach ei-
ner Operation nicht vollständig verschwunden sein, 
dürfen Sie gern über meine hier geschriebenen Wor-
te nachdenken. 
Ich bin für Sie da, sollten sie Fragen dazu haben! 
 
Mögen Sie alle gesund sein, herzlichst  
 
                                                          Ihre Jeannette Penkin 

Jederzeit Hausbesuche möglich!  
• Deluxe-Massage  

mit Schröpfgläsern 
• Nackenmassage 
• Hand- und Armmassage 
• Fußmassage 
 Simone Laske  
Eichendorffweg 85 · 02943 Boxberg OT Klitten 
Tel. 035895 50970 · Funk 0170 3503671

Medizinische Fußpflege, Kosmetik  
und Nagelstudio 

Januar 2025 23
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Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!

Montag bis Freitag  
10.00 bis 17.00 Uhr 

jeden 2. und 4. Samstag im Monat 
9.00 bis 16.00 Uhr 

Wir bitten um Terminvereinbarung!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Neuteichnitzer Straße 36 
02625 Bautzen 

Telefon 03591 373333 
www.Treppenbau-Jatzke.de

MESSE HAUS 2025 in Dresden – 
WIR SIND DABEI! 

6. bis 9.3.2025 · Halle 2 Stand B 25

– Anzeigen –


